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Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

30.09.2020 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 15.10.2020 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Verkehrssituation in den Einmündungsbereichen Hauptstraße/Kolkweg und 
Hauptstraße/Schlackenweg 
 
Es wird Bezug genommen auf die diesbezügliche Beratung im Fachausschuss am 
18.02.2020. Im Ergebnis bestand seinerzeit Einvernehmen dahingehend, dass über 
die Angelegenheit in den Fraktionen beraten werden soll. 
 
Von der Verwaltung war in diesem Zusammenhang vorgeschlagen worden, den im 
Seitenbereich der Einmündung Hauptstraße / Kolkweg vorhandenen Baum zu 
beseitigen, damit für den vom Kolkweg in die Hauptstraße einfahrenden 
Fahrzeugverkehr eine Verbesserung der Einsichtmöglichkeit geschaffen wird. 
 
Eine vergleichbare Situation ist außerdem im Einmündungsbereich Hauptstraße / 
Schlackenweg gegeben; auch dort wäre die Beseitigung eines Baumes 
vorzunehmen, um eine Optimierung der Übersichtlichkeit zu erreichen. 
 
Da Unfallzahlen aus diesen Bereichen nicht bekannt sind, wird von der Verwaltung 
vorgeschlagen, den im Bereich der genannten Einmündungen vorhandenen 
Bewuchs nicht zu entfernen und zunächst die Projektplanung des Landkreises 
Friesland „Radverkehrsanlagen an der K 294 / Hauptstraße“ abzuwarten. 
 
Sollte zwischenzeitlich eine Verschlechterung der Verkehrssituation in den 
genannten Einmündungsbereichen festgestellt werden müssen, die in einem 
kausalen Zusammenhang mit dem vorhandenen  Bewuchs steht, wird in den 
zuständigen Gremien erneut über die Angelegenheit zu beraten sein. 
 
 
Beschlussvorschlag:: 
 
Die Beseitigung des im Bereich der Seitenstreifen der Hauptstraße in Höhe der 
Einmündungen Hauptstraße / Kolkweg sowie Hauptstraße / Schlackenweg 
vorhandenen Bewuchses wird b.a.w. nicht umgesetzt.  
 
Zunächst ist die Projektplanung des Landkreises Friesland „Radverkehrsanlagen an 
der K 294 / Hauptstraße“ abzuwarten.  



Sofern sich zwischenzeitlich eine Verschlechterung der allgemeinen 
Verkehrssituation in den genannten Einmündungsbereichen ergeben sollte, ist über 
die Angelegenheit erneut in den zuständigen Gremien zu beraten. 
 
 
  
   
 
 
 
 
 

Tramann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
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